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die htl do naustadt stellt sich vor  

Allgemeine Beschreibung der Schule  
Die htl donaustadt ist eine Bundesschule mit Öffentlichkeitsrecht und untersteht dem 

Stadtschulrat für Wien. 

Als HTL sehen wir unsere Verantwortung für eine nachhaltige Entwicklung darin, 

AbsolventInnen auszubilden, die den künftigen Anforderungen der Wirtschaft mit 

Allgemeinwissen, Fachwissen, praktischen Fähigkeiten und mit Sozialkompetenz 

gewachsen sind. 

Durch eine praxisnahe und moderne Ausbildung sind unsere AbsolventInnen als wertvolle 

MitarbeiterInnen in Unternehmen gefragt und erfolgreich. Gerade bei zunehmender 

Konkurrenz am Arbeitsmarkt wird der Mehrwert in der Ausbildung immer wichtiger. 

An der htl donaustadt zeigt sich durch mehrjährige Erfahrung, dass bewusstes Handeln im 

Bereich des betrieblichen Umweltschutzes und der sozialen Verantwortung sowohl in der 

Ausbildung wie auch in der Unternehmensstrategie ein integraler Bestandteil sein muss. 

   

Aktuelle Schuldaten  

Schulname: htl donaustadt 

ÖNACE 2008: P 85.32 Berufsbildende weiterführende Schule 

Adresse: 1220 Wien, Donaustadtstraße 45 

Telefon: +43 1 20105 0, Fax: +43 1 20105 103 

Homepage: www.htl-donaustadt.at 

E-Mail: office@htl-donaustadt.at 

SchülerInnenanzahl: 1312, MitarbeiterInnenanzahl: 178 

Gründungsjahr: 1983 

zertifiziert nach ISO 14001: seit 18. Juni 2002 

validiert nach EMAS: seit 10. November 2009 

Registernummer: AT-000565 

GLN: 9008390455487 

Schulleiter: Ing. DI Wilhelm BONATZ 

Umweltmanagerin: Mag. Gabriele STELZMÜLLER 
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Ausbildungsangebot  

Höhere Abtei lung für Informatik  
Informatik bezeichnet die Ausbildung von 
Software-Ingenieuren mit kaufmännischem 
Schwerpunkt. Die Einsatzgebiete der 
AbsolventInnen reichen von Softwareentwicklung 
und Datenbankmanagement über IT-Security bis 
zu Betriebswirtschaft, Projekt- und 
Vertriebsmanagement. 
 

Höhere Abteilung für Elektrotechnik  
Innerhalb der Elektrotechnikausbildung kann 
zwischen den Ausbildungszweigen 
Regelungstechnik und Informationstechnik 
gewählt werden. Die AbsolventInnen erwerben 
die Kompetenzen elektrische Anlagen zu 
vernetzen, zu steuern und zu regeln sowie mit 
leittechnischen Mitteln Betriebszustände zu 
überwachen und zu visualisieren. 
 

Höhere Abteilung für  

Berufstätige / Elektronik  
Beide Schwerpunkte der Elektronikausbildung 
können auch berufsbegleitend absolviert werden. 
Dies bietet Personen mit Fortbildungswunsch die 
Möglichkeit ohne starke Beeinträchtigung ihrer 
Erwerbstätigkeit die Reife- und Diplomprüfung 
nachzuholen. 
 

Höhere Abteilung für 

Informationstechnologie  
Informationstechnologie ist Teil aller Bereiche 
des modernen Lebens und von Handel, Gewerbe 
und Industrie. Die Ausbildung bereitet die Wege 
zu Computernetzwerktechnik, Medientechnik, 
Multimediaentwicklung und -anwendung, Tele- 
und Mobilkommunikation, Banken, Medizin und 
Umwelttechnik. 
 

Höhere  Abteilung für Elektronik und 

Technische Informatik  
Die Elektronikausbildung wird in zwei 
Schwerpunkten angeboten: Technische 
Informatik und Telekommunikation. Die 
AbsolventInnen nehmen umfassende 
computertechnische, nachrichtentechnische und 
elektronische Fachkenntnisse mit, die sie zum 
Beispiel für die Bereiche Mikrocomputer und 
Datentechnik, Tele- und Mobilkommunikation, 
Medizin und Umwelttechnik qualifizieren. 
 

Fachschulen für Elektronik und 

Elektrotechnik  mit Betriebspraxis  
Kenntnisse aus Elektronik und Elektrotechnik 
können auch im Rahmen von Fachschulunterricht 
erworben werden. Bei diesen Ausbildungen steht 
der handwerkliche Aspekt im Vordergrund, sie 
enden nach 4 Jahren mit einer Abschlussprüfung. 

  

Highlights und Zusatzqualifikationen  

¶ Umweltmanagement zertifiziert nach ISO 14001 

und validiert nach EMAS 

¶ Teilnahme an nationalen und internationalen 

Projekten 

¶ Internationale Schulpartnerschaften 

¶ Kunst- und Kulturinitiativen 

¶ Lernförderungsprogramm für 1. Klassen 

¶ Englisch als Arbeitssprache (CLIL) 

¶ Cambridge Entry Level Certification in Business 

English (ESOL) 

¶ Projektunterricht, Diplomarbeiten 

¶ Kommunikations- und Präsentationstechnik 

¶ Übungsfirmen, internationale Messepräsenz, 

Übungsbank 

¶ Ausbildung zum Nachhaltigkeits-, Umwelt-, Abfall- 

und zur Sicherheitsvertrauensperson 

¶ IT-Zertifizierungen: Java, Cisco, Microsoft MCP, 

Oracle OCP, IBM 

¶Wirtschaftsführerschein (EBC*L) 

¶ Erste Hilfe-Kurse 

¶ Modulanrechnung zur Avionik-Ausbildung 

¶ Technisches Vertriebsmanagement 

¶ Outdoor-Wochen und Sportwochen 

¶ Schülerliga: Fußball, Tischtennis, Basket- und 

Volleyball 

¶ Lage im Naherholungsgebiet Alte Donau und 

Donauinsel 

¶ Anbindung an die U-Bahnlinie U2 und das 

Radwegenetz der Donaustadt 
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Umweltteam  & Organigramm  
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Außerdem ständig eingebunden: 

Studierende des 2-jährigen Freigegenstandes Umweltökonomie und Abfallwirtschaft 

(UOAW), Qualitätsmanagement sowie Arbeitssicherheit und Arbeitsgesundheit 

Auszubildende als Abfallbeauftragte, Sicherheitsvertrauenspersonen und 

Umweltbeauftragte an der htl donaustadt 
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Schulbereiche  
 
 

 

  

Elektrotechnik: 

E-Trakt / 

Klassenzimmer 

Informatik: 

D-Trakt / EDV-Säle, 

Klassenzimmer 

Elektronik & IT: 

N-Trakt / 

Klassenzimmer  

Verwaltung: 

V-Trakt / Direktion, 

Sekretariat, Administration, 

Büros der Abteilungsvorstände 

Sonderräume: 

Chemiesaal, Physiksaal, 

Übungsfirma, Festsaal, 

Maturasaal 

Werkstätte / Praxisabteilung: 

P-Trakt / diverse Werkstätten 

und Laboratorien 

Turnsäle: 

Turnsaaltrakt / 

Zugang über E-Trakt 

Buffets: 

1 Buffet im P- und 1 

kleines Buffet im D-Trakt 

Heizräume: 

Brennerraum und 

Hauptverteiler im Keller 

P-Trakt, weitere 

Verteiler im P-, E-, V-, N- 

und D-Trakt-Keller 

Lüftungsräume: 

Gebläse im Keller, 

aufgeteilt auf alle Trakte 

inklusive Turnsaal 

Abfall- & Altstoffsammelinsel: 

Siedlungsabfall, Altpapier, Altmetalle, 

Kunststoffflaschen, Glas am 

Außengelände neben den Garagen 

Schulhof: 

Sportplätze, Niederseilklettergarten 

und Wohlfühloase, beachtlicher 

Baumbestand am Außengelände 










































